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doch Seine Herzogliche Durchlaucht,
mittelst höchster Deklaration vom i6 . Februar
d. Z. , dessen Nicht -Anwendbarkeit auf die
Untcrthanen des Königreichs beider Sicilien
besonders zu bestätigen geruhet, welches da¬
her hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird.

15) Cammer - Bekanntmachung vom
iz . April xudl.  22 . «st 1819.
Da die in einigen Gemeinheiten auf der Esta"Mgder

hiesigen Geest befindlichen, aus mehreren in^ ^ " ^
der Vorzeit zusammen gebrachten großen Stei - findttchcn Die¬
nen und aufgeworfenen Grabhügeln bestehen- Ll-
dcn Denkmäler des Alterthums möglichst er¬
halten werden sollen, so wird es hicmittelst
einem jeden untersagt , solche zu zerstören oder
auf irgend eine streife Zu beschädigen. Den
Aemtern wird zur Pflicht gemacht, auf die
Befolgung dieser Vorschrift selbst zu achten,
und auch durch die Amts - Ilnteroffieialcn dar¬
auf achten zu lassen.

r6) Regierungs - Bekanntmachung
vom 17. April pudb  22 . ej . 1819.

Seine Herzogliche D u r chl a u cht Definitiv« Rs-
babcn zur Rcqulirung der Mühlen - Verhält - der
nipc in denjenigen Landesthcilen, wo vor- hSltniffe.

^ ^ ' eine Com-
- . . ;

mals day Bannrecht bestanden har,
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Mission anzuordnen und zu Mitgliedern der¬
selben

den Cammer - Assessor tom Have und
Len Regierungs - Assessor Jürgens

zu ernennen und zu bestimmen gnädigst geru¬
het , daß aus den rcsp . Landgerichten:

im Kreise Oldenburg
der Landgerichts - Auditor l ) r . Hayessen,

im Kreise Neuen bürg
der Landgerichts - Assessor Schleifer,

im Kreise Ovelgönne
der Landgerichts - Assessor Arcns,

im Kreise Delmenhorst
der Landvogt , Kammerherr v. Grote,

im Kreise Vechta
der Landvogt , Canzley - Rath Tenge,

im Kreise Cloppenburg
der Landvogt , Landrath von Rössing , und

in der Herrschaft Jever
der Landvogt , Regierungs - Rath Jttig,

der Commission als rcsp . Mitglieder bcitre-
ten sollen.

Die Commission , welche in der Regel in
jedem Kreise , nötigenfalls an Ort und Stelle,
unter Vorsitz der resp . Landvögte , oder , wo
diese , nach Obigem , der Commission nicht
beitreten , unter Vorsitz des , den Dienst -Jah¬
ren nach , ältesten Mitgliedes , mit Zuziehung
des Beamten oder mehrerer derselben , fallL



mehrere Aemter dabei interessiret sind, zusams
mcntreten wird, ist ermächtiget, die während
der Französischen Herrschaft, durch Französi¬
sche Gesetze, ohne Entschädigung aufgehobe¬
nen und durch die Landesherrliche Verordnung
vom 10. März 1814. annoch suspendinen
vormaligen Berechtigungen der Bann - und
Awangsmählcn und die den Besitzern der wäh¬
rend der Französischen Occupation neu erbau¬
ten Mühlen und neu angelegten Mahlgänge
zuzugestehenden Befugnisse, so wie die den
alten Bannmüllcrn für aufgeopferte oder auf-
Zuopfernde Berechtigungen zu bestehende billige
Entschädigung und die hierauf Bezug haben¬
den Verhältnisse in den sämmtlichen hiesigen
Landen und der Herrschaft Zever , nach den
Grundsätzen der Zweckmäßigkeit, definitiv zu
regulären. Sie wird Zu dem Ende, nach pro-
toeollarischcr Vernehmung sowohl der alten
und der neuen Mühlenbesitzer, als auch eines
Ausschusses der bey der Aufhebung des Zwan¬
ges rnteressirten Commünen, die verschiedene»
Interessen in Güte zu vereinigen suchen und
«vsntualiwr , wenn dieses nicht sollte gesche¬
hen können, die zu treffenden Anordnungen
einleiten, demnächst aber , unter besonderer
Berücksichtigung des Interesse der Eingesesse¬
nen und Begünstigung der Frcyhert der Ge¬
werbe, so weit beides rechtlich geschehen kann,

D



mittelst Commissions - Schlusses eine reguli-
rende Entscheidung abgeben.

Den interessirten Theilen , welche sich in
einem solchen Falle durch die commissarische
Entscheidung beschweret erachten sollten , stehet
der Recurs an die Regierung in der gesetzli¬
chen Frist offen , welche denn , nach eingezoge-
nem Berichte der Commission , entweder selbst
schlüssig in der Sache verfügen , oder einen
einzelnen streitigen Punct zur Ausführung in
den Weg Rechtens verweisen wird , in wel¬
chem letzteren Falle jedoch die kommissarischen
Anordnungen provisorisch befolgt werden sollen.

Nach gleichen Grundsätzen soll die Com¬
mission auch , wo es dem Interesse der Einge¬
sessenen gemäß seyn würde , eine Modifikation
der in vorigen Zeiten einigen Pellmählen er-
theileten ausschließlichen Privilegien durch
gütlichen Vergleich zu bewürken suchen , oder
darüber eine Entscheidung abgeben.

Indem die Regierung diese Höchsten An¬
ordnungen hiemit zur allgemeinen Kenntniß
bringet , weiset sie zugleich sammtliche interes-
sirte Theite an , ihre Ansprüche , Berechti¬
gungen und Wünsche bei dem betreffenden
Amte , unter Einreichung der in ihren Hän¬
den befindlichen , ihre Berechtigung nachwei¬
senden Dokumente im Original oder in be¬
glaubigten Abschriften , innerhalb 4 Wochen
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